Weihnachten - das ist auch die Erinnerung

an ein wohnungssuchendes Paar,

eine Geburt im Stall, den Besuch von armen

Hirten, eine nächtliche Flucht...

Weihnachten  - das ist auch eine Einladung

Kinder ohne Familie,

ohne Anlass und ohne Mittel zum Feiern

an unserem Fest teilhaben zu lassen.

*

Der Entwicklungshilfe- Klub lädt auch heuter wieder zu einer „Weihnachts-Anstatt-Aktion.

Anstatt den Überfluss zu fördern, wird mit dieser Karte der Wert einer Projektförderung ausgedrückt. 

Mit einem Beitrag von 10.-- Euro im Monat ermöglichen Sie die Betreuung und Förderung eines Kindes in Indien während der Abwesenheit seiner Eltern, welche am Bau arbeiten.

Die "Anstatt-Karten" als alternatives Geschenk sind ein Symbol für ein kontinent-überschreitendes Weihnachtsfest,

Zeichen ausgleichender Gerechtigkeit.

In die „Anstatt-Karten“ ist eine Glocke aus Indien eingearbeitet, welche mit ihrem Klang Freude über Kontinente hinweg bereitet.
Nähere Informationen erhalten sie bei

Entwicklungshilfe- Klub

1020, Böcklinstraße 44, Tel. 01/ 720 51 50

e-mail: ehk@telekom.at
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Der Wert eines Geschenkes hängt mit Erzeugung, Transport, Energieverbrauch und Entsorgung zusammen.

Besuchen Sie auch unsere Homepage!

http://web.utanet.at/argeschoepfung
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Trans-Fair

Entwicklungshilfe-Klub

WEIHNACHTEN

UND

SCHÖPFUNGSVERANTWORTUNG


WEIHNACHT

In meinen Erfahrungen

ist viel Sehnsucht

aber wenig spürbare Nähe,

da trennen Welten

den Unbegreiflichen

und mich.

In Michelangelos Bild

ist beinahe

die Brücke geschlossen,

nur ein paar Zentimeter

trennen Adam von Gott.

In dieser Nacht heißt es,

wurde der

Eckstein eingefügt,

ein lebendiges Kind,

das könnte alles

verändern.
(Larsen)


NACHHALTIG SCHENKEN

Die Weihnachtsvorbereitungen sind in unseren Breiten im Gange, Anlass auf einige Geschenkmöglichkeiten hinzuweisen:

TRANS-FAIR:

Fair Schenken

Fördern Sie Kleinbauern, Plantagenarbeiter, Händler, Bildungsarbeit, Schulbesuch u.a. in den sogenannten Dritte-Welt-Ländern durch Einkauf von fair gehandelten Produkten:

Kaffee, Tee, Gewürze, Schokolade, Schmuck, Textilien u. v. m.

Erhältlich in: EZA-Läden, WELTLÄDEN (Fachgeschäfte für Fairen Handel)

SÜDWIND...

Erfreuen Sie sich der schönen Dinge aus ökosozial gerechter Produktion.

Geschenkpakete

Einfach, praktisch, gut
Geschenkpaktete fix fertig oder nach Wunsch

Nähere Auskünfte, bzw. Einkaufslisten bei Trans-Fair

Info-Hotline: 0810 500 770

Mit dieser Geschenkidee wird auch der Blick nach Innen und Außen geweitet.

Diskussionsthema am Weihnachtsabend ...?

NACHHALTIG VERPACKEN

Zu Weihnachten ist das Müllaufkommen um 50 % höher.

Dennoch, Geschenke auspacken hat einfach einen gewissen Reiz!

Phantasie und Kreativität sind gefragt:

Kollagen, Umweltpapiere, Wiederverwerten von brauchbaren Teilen, Tücher, Schachteln, sonstige Behältnisse zur Weiterverwendung ...

Achtung ! PVC ist ein Umweltgift !


NACHHALTIGE IDEEN

s. auch „Frohe, abfallarme Festtage“

eine Initiative des Instituts für Technologie und Warenwirtschaftslehre an der WU Wien

http://itwwl.wu-wien.ac.at/geschenke/index.htm


· Weniger schenken!?

Was nicht zuhause liegt, braucht später nicht als Müll entsorgt zu werden. Oft verbaut uns der vermeintliche Geschenkzwang den Blick auf das Wesentliche. Ein selbst gemachtes Geschenk bereitet oft große Freude.

· Spielzeug

Phantasieanregende Spiele als Gegenpol zum TV- Konsum.

Spielzeuge, die unsere Kinder wieder näher an die Natur heranführen stehen im Gegensatz zu Kriegs- und Brutal-spielzeugen.

Möglichst kein Spielzeug mit Batterieantrieb (wenn doch, dann wieder aufladbare Batterien) verwenden.

· Tierschutz und Weihnachten

Der Kauf lebender Tiere muss gut überlegt und mit dem Beschenkten gut besprochen werden. Ausgesetzte Tiere, die doch niemand haben will, sind zu Weihnachten keine Seltenheit. Information und Beratung ist dringend notwendig, um keine falschen Vorstellungen zu wecken.

Webpelz statt Tierpelz!

Verzicht auf grausame "Delikatessen"
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